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Februar 2009 Nummer 2  55. Jahrgang  
 

Clubnachrichten 
 
 

Mutationen und Geburtstage 
 
Eintritt Austritt Todesfall 
 Schär Walter, Grenchen  
 Kubli Caspar, Grenchen  
 Spahr Manfred, Lengnau  
 
Wir gratulieren zum runden Geburtstag 
 

Im Januar konnten am 10. Adolf Stüdi (Grenchen) seinen 95. Geburtstag und am 11. Walter 
Cotting (Grenchen) seinen 80. Geburtstag feiern. 
Im Februar feiern Bruno Weder (Grenchen) am 1. seinen 75. Geburtstag, Lutz Hans (Grenchen) 
am 12. seinen 85. Geburtstag, Willy Brutschin (Grenchen) am 14. seinen 70. Geburtstag, und 
Charly Meissgeier (Grenchen) am 25. seinen 80. Geburtstag. 
Wir gratulieren herzlich. 
 
Von folgenden Personen kennen wir leider nur den Jahrgang: 
In diesem Jahr können Domenico Buzzelli (Lengnau) seinen 70., sowie Hans Burri und Fritz 
Schwab ihren 75. Geburtstag feiern. 
Unsere besten Glückwünsche. 
 

Tourenwesen 
 

Mittwoch, 28. Januar 
Leichte Skitour 

 

Je nach Schneeverhältnis werden wir eine 
leichte Skitour im Jura oder den Voralpen 
machen. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitour 
Zeit : ganzer Tag 

Verpflegung : aus dem Rucksack 
Transportmittel : PW 
Kosten : ca. Fr. 25.–  
Anmeldung : an der Besprechung 

Besammlung : Bocciahalle 7.00 Uhr 
Besprechung : 24.Januar 20.00 Uhr im 
Parktheater 
Tourenleiter : Heinz Bally Tel.032 652 66 29 
 

 
Redaktionsschluss der Ausgabe März 2009: 10. Februa r 2009 
Daten per E-Mail an die Redaktorin: beatrice.forster@gmail.com 



 

Sonntag, 1. Februar  
Skitour Fromatgrat 2170 m ü. M. 

 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 263S, Wildstru-
bel, Skitouren Berner Alpen West SAC 
 

Kein bekannter Gipfel aber eine einfache 
Tour in einer eindrücklichen Umgebung. 
Letztes Jahr bestaunten wir vom Gipfel der 
Chumigalm den imposanten Grat. 
Wir starten in Blankenburg 957 m ü. M. je 
nach Schneeverhältnisse und Fahrmöglich-
keit etwas höher oder eben nicht. 
Aufstieg : Blankenburg - Mösern - Gammer-
schal - Hütte 2057 m ü. M. - Gipfel Fro-
matgrat 2170 m ü. M. 
Abfahrt : Fromatgrat SW Rücken - Sattel - 
2007 m ü. M. - Wiederaufstieg auf 2080 m 
ü. M. - Abfahrt via Pkt. 1904 m ü. M. - Rüti - 
Blankenburg 
 

Teilnehmerzahl:  unbeschränkt 
Ausrüstung:  für Skitouren 
Zeit:  für Aufstieg  ca. 4 - 5 Stunden 
Verpflegung:  aus dem Rucksack 
Transportmittel:  Auto 
Kosten:  Für Reise ca. Fr. 25.– 
Anmeldung:  bis Freitag 30. Januar 2009 an 
Martin Schmid 
Besammlung:  Sonntag 1. Februar 2009 um 
07.00 Uhr beim Schwimmbad/Bocciahalle  
Besprechung:  Freitag 30. Januar 2009 im 
Anschuss an die Generalversammlung 
Tourenleiter:  Martin Schmid, Hessigkofen 
Telefon P: 032 661 19 80 od. 079 527 39 30 
 

Sa, 7. Februar / So, 8. Februar  
Skitour Höch Pfaffen 2458 m ü. M. 

 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 246S, Klausen-
pass 
 

Samstag : je nach Verhältnissen eine Tour 
im Kanton Uri 
Sonntag : Von der Gisleralp auf das Grättli, 
Abfahrt nach Rindermatt via Oberalp auf 
den Gipfel ca. 300 m Aufstieg. Abfahrt nach 
Rindermatt, Aufstieg ca. 300 m auf das 
Geissgrättli und zurück ins Ratzi. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitouren 
Zeit : für Aufstiege: Samstag ca. 3 - 4 Stun-
den, Sonntag ca. 6 Stunden 
Transportmittel : Auto 
Unterkunft : Hotel Alpina Unterschächen 

Kosten : Für Reise, Unterkunft und Verpfle-
gung ca. Fr. 110.– 
Anmeldung : bis Donnerstag 5. Februar 
2009 an Hans Hofstetter 
Besammlung : wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung : Freitag 6. Februar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Hans Hofstetter, Bürglen Na-
tel P: 079 737 86 43 
 

Mittwoch, 11. Februar 
Skitour Niderhorn 2077m 

 

Skitour im Gebiet Boltigen - Niderhorn. Je 
nach Schneeverhältnissen steigen wir ab 
Fäng oberhalb Boltigen über die Bultschne-
re, oder ab Hostetten oberhalb Grubenwald 
auf das Niderhorn. Total ca. 1100 Hm Auf-
stieg und was besonders ist an dieser Tour, 
wir dürfen drei Mal die Felle aufziehen. Für 
die Abfahrt stehen uns wiederum verschie-
dene Möglichkeiten zur Verfügung, wir wäh-
len natürlich für uns die Schönste. Näheres 
hört ihr bei der Anmeldung! 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitour inkl. LVS+Schaufel 
Zeit : ca. 3 ½  - 4 ½  Std., je nach Routen-
wahl 
Verpflegung : aus dem Rucksack 
Transportmittel : PW 
Kosten : ca. Fr. 25.–  
Anmeldung : bis Montag 9.Februar 
Besammlung : Bocciahalle 06.30 Uhr 
Tourenleiter : Peter Hofer, Tel.079 545 85 41 
 

Sonntag, 15. Februar  
Skitour in den Voralpen  

Albristhorn 
 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 263S, Wildstru-
bel 
 

Das Albristhorn ist der höchste Punkt der 
westlichen Berner Voralpen und lässt in al-
len vier Himmelsrichtungen grossartige 
Überquerungen zu. 
Vom Parkplatz am vordere Berg Pkt. 1651m 
ü. M. im Färmel in südöstlicher Richtung bis 
zum breiten Nordhang. Über diesen auf den 
Ostgrat und weiter auf den Gipfel 2762 m ü. 
M. Bei guten Bedingungen Westabfahrt 
nach Matten möglich. 
 

Teilnehmerzahl:  unbeschränkt 



Ausrüstung:  für Skitouren 
Zeit:  für Aufstieg  ca. 4 Stunden 
Verpflegung:  aus dem Rucksack 
Transportmittel:  Auto 
Kosten:  Für Reise ca. Fr. 30.– 
Anmeldung:  bis Freitag 13. Februar 2009 
an Peter Moll 
Besammlung:  Sonntag 15. Februar 2009 
um 07.00 Uhr beim Schwimm-
bad/Bocciahalle  
Besprechung:  Freitag 13. Februar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter:  Peter Moll, Grenchen 
Telefon P: 032 652 61 69 
 

Mittwoch, 18. Februar 
Winterwanderung im Laufental 

 

Landeskarten: 1086 Délemont und  
  1087 Passwang 
Mit der Bahn fahren wir nach Laufen, Kaf-
feehalt, wir  Marschieren durch das Städt-
chen Laufen, nach einem kurzen Aufstieg 
erreichen wir eine Anhöhe mit einer schö-
nen Aussicht auf das Städtchen Laufen. 
Nach einem kurzen Abstieg gelangen wir an 
die Lüssel, dem Fluss entlang und einem 
kurzen Aufstieg erreichen wir die Bärenlö-
cher. Durch offenes Gelände erreichen  wir 
das Dorf Huggerwald, wo wir im Gasthaus 
Kreuz das Mittagessen einnehmen werden. 
Nur noch wenige Höhenmeter trennen uns 
vom höchsten Punkt unserer Wanderung, 
der sich oberhalb des Reservoirs befindet. 
Hier lohnt sich eine ausgiebige Rast, denn 
die Aussicht ins Laufental und den Baselbie-
ter  Jura ist fantastisch. Wer möchte, kann 
hier die Wanderung abbrechen und nach 
Liesberg absteigen. Von dort gibt es Postau-
toverbindungen zurück nach Laufen. Ein 
angenehmer Höhenweg bringt uns weiter 
zum Sattel oberhalb der Höfe von Ring und 
weiter bis zur romantisch gelegenen Kapelle 
beim Punkt 653. Nächstes Zwischenziel ist 
der Hof Albach, wo unser Abstieg ins wenig 
bekannte Riseltal beginnt. Ganz unbemerkt 
überqueren wir die Sprachgrenze, denn der 
nächste Hof heisst La Réselle und gehört 
bereits zu Soyhières. Hier zweigen wir nach 
Süden ab und erreichen kurz darauf einen 
idyllischen Weiher. Wir folgen dem Wegwei-
ser, der rechts am Gewässer vorbeiführt. So 
können wir ein Stück Teerstrasse umgehen. 
Nach rund einer halben Stunde erreichen 

wir Soyhières. Vom Platz der Freiheit (Place 
de la Liberté ) bringt uns das Postauto  nach 
Delémont, von wo aus wir mit dem Zug zu-
rück zu unserem Ausgangsort Laufen fah-
ren. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Winterwanderung 
Zeit : 4-5 Std. 
Verpflegung : Restaurant 
Transportmittel : ÖV 
Kosten : mit Halbtax Fr. 14.– + Essen  
Anmeldung : bis Freitag 13.Februar 
Besammlung : 8.00 Uhr Bahnhof  Grenchen 
Nord 
Besprechung : 13.Februar 20.15 Uhr im 
Parktheater 
Tourenleiter : Otto Joss 032 652 50 14 
 

Sa 28. Februar / So 1. März  
Skitour Grosses Schinhorn / 

Ofenhorn 
 

Landeskarte: 1:25000 Blatt 1270, Binntal 
 

Obwohl das Binntal eine ganze Reihe von 
ausgesprochen schönen Skitouren Aufzu-
weisen hat, ist es meistens nicht überbevöl-
kert und für uns relativ „Neuland“. Von wei-
tem sieht das Grosse Schinhorn unbesteig-
bar aus, doch führt eine sehr abwechslungs-
reiche Route hinauf. Schon besser bekannt 
dürfte das Ofenhorn sein.... 
 

Samstag : Anreise per PW  nach Binn, resp. 
Fäld. Danach folgen wir der Route 683d. 
Erst steigt es zum Mässersee hoch. Danach 
geht’s in östlicher Richtung durch das Hotäl 
hoch zum Mittelbergpass. Ab dem Pass 
über den kurzen S-Hang zum Gipfel Auf-
steigen. 
Die Abfahrt führt vom Mittelbergpass unter 
dem Kleinen Schinhorn und Bochtehorn 
durch zum Passo di Valdeserta. Ab hier wei-
ter durch eine Rinne Richtung Oxefeld und 
zur Binntalhütte. 
 

Sonntag : Am Sonntag steigen wir über die 
Route 691 via Eggerofe und Eggerscharte 
zum Arbolagletscher. Nun relativ steil in eine 
Einsattelung im E-Grat aufsteigend, und 
weiter auf dem breiten Schneegrat zum Gip-
fel. Die Abfahrt führt über die Route 690 via 
Hosandjoch nach Fäld zurück. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 



Ausrüstung : komplett für Skitouren inkl. 
Pickel 
Zeit : für Aufstiege: Samstag ca. 4 – 5 Stun-
den, Sonntag ca. 5 Stunden 
Verpflegung : aus dem Rucksack / selber 
kochen 
Transportmittel : Auto 
Unterkunft : Binntalhütte 2265 m ü. M. 
Kosten : Für Reise, Unterkunft und Verpfle-
gung ca. Fr. 90.– 
Anmeldung : bis Freitag 20. Februar 2009 
an Madeleine Lanz 
Besammlung : wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung : Freitag 27. Februar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Madeleine Lanz, Grenchen 
Telefon P: 032 652 61 69 
Natel: 079 234 65 44 
 

Sa 7. März / So 8. März  
Skitour Tatelishorn / Roter Totz 

 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 263S,  
Wildstrubel 
 

2-tägige Skitour von Sunnbüel Bergstation 
zum Sagiwald (Rucksackdepot). Weiter Auf-
stieg zum unt. Tatelishorn 2497 m ü. M. 
Abfahrt zurück zum Sagiwald und Aufstieg 
zum Hotel Schwarenbach wo wir den Abend 
ausklingen lassen. 
Früh morgens starten wir am Sonntag dem 
oberen Felsband folgend zur roten Chum-
me. Über die SO - S - Seite erreichen wir 
den roten Totz (2848 m ü. M.) Abfahrt über 
Tälli nach Kandersteg. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitouren 
Zeit : für Aufstiege: Samstag ca. 3 - 4 Stun-
den, Sonntag ca. 4 - 6 Stunden 
Verpflegung : Halbpension von der Hütte 
Transportmittel : Auto 
Unterkunft : Hotel Schwarenbach 
Kosten : Für Reise Unterkunft und Verpfle-
gung (Halbpension) ca. Fr. 100.– 
Anmeldung : bis Mittwoch 18. Februar 2009 
an Heiner Fees 
Anmeldegebühr : Fr. 50.– 
Besammlung : wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 

Besprechung : Freitag 20. Februar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Heiner Fees, Grenchen 
Telefon: +49 170 162 20 20 
 

3. – 9. Mai  
Skitourenwoche Berner Oberland 

 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 264S, Jungfrau, 
Blatt 265S, Nufenenpass 
 

Wir verbringen eine Woche mit Bergführer 
Andy Müller im Berner Oberland. 
Die Touren erfordern mittlere Kondition. 
Das provisorische Programm lautet wie 
folgt: 
 

So:  Anreise auf das Jungfraujoch und Auf-
stieg zur Mönchsjochhütte 

Mo: Trugberg 3880 m ü. M. - und Abfahrt 
zur Konkordiahütte 

Di: Grünegghorn 3860 m ü. M. - und Ver-
schiebung zur Finsteraarhornhütte 

Mi: Hinter Fiescherhorn 4025 m ü. M. - 
Finsteraarhornhütte 

Do: Finsteraarhorn 4274 m ü. M. - Finster-
aarhornhütte 

Fr: Gross Wannenhorn 3906 m ü. M. - 
Finsteraarhornhütte 

Sa: Vorder Galmihorn 3517 m ü. M. - und 
Abfahrt nach Reckingen, Heimfahrt 

 

Teilnehmerzahl:  beschränkt auf 12 
Bergführer:  Andy Müller aus Sedrun 
Ausrüstung:  für Skihochtouren inkl. Steig-
eisen, Pickel, Anseilerei 
Verpflegung:  Halbpension von den Hütten 
Transportmittel:  Auto, Bahn 
Unterkunft:  SAC Hütten 
Kosten:  Für Reise, Unterkunft, Verpflegung 
(Halbpension) und Bergführergebühren ca. 
Fr. 860.–  (abhängig von der Teilnehmerzahl 
und Halbtaxabo) 
Anmeldung:  bis Freitag 3. April 2009 an 
Christoph Leimer 
Anmeldegebühr:  Fr. 100.– 
Besammlung:  wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung:  Freitag 3. April 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter:  Christoph Leimer, Bettlach 
Telefon P: 032 645 37 72  



 

JO-Ecke  
 

Sa / So, 7. / 8. Februar  
Kennenlernwochenende 

 

Die neuen JO-ler aus dem KiBe werden mit 
einem Wochenende im Chalet willkommen 
geheissen.  
Eine Einladung erfolgt per SMS. Anmeldung 
beim KiBe-Leiter (079 631 30 13) oder dem 
JO-Chef (079 251 71 77). 
 

Sa / So, 14. / 15. Februar  
Iglu baue 

 

Iglu baue mit dr Vera – Mir hoffe, es het no 
gnue Schnee! 
Eine Einladung erfolgt per SMS. 
Tourenleiterin : Vera Esch  
 

Sonntag, 28. Februar  
Schlitteln 

 

Schlitteltour.  
Eine Einladung erfolgt per SMS. 
Tourenleiterin : Carole Niggeler

 

Sonntag, 22. Februar 
Skitour Albristhorn 

 

Landeskarte: 1:50000 Blatt 263S, Wildstru-
bel 
 

Von Grenchen fahren wir bis nach Färmel. 
Von dort aus steigen wir auf der Nordseite 
des Albristhorns auf den Gipfel auf. Die Ab-
fahrt erfolgt auf dem gleichen Weg wie der 
Aufstieg. 
 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitouren 
Zeit : für Aufstieg ca. 5 Stunden 
Transportmittel : Auto 
Anmeldung : bis Freitag 20. Februar 
Besammlung : um 06.00 Uhr Bahnhof 
Grenchen Nord 
Tourenleiter : Pascal Leimer 
Tel: 079 715 84 08 

 

Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch, 4. Februar 
Rundwanderung: Büren a.A. – 

Oberwil – Büren a.A. 
 

Abfahrt:  09.40 Uhr Grenchen Süd, mit 
BGU-Bus Nr. 36 nach Büren a.A. 
Kaffee mit Gipfeli im Bahnhofbuffet Büren 
a.A. 
Wanderung: Büren a.A. – Oberwil – Büren 
a.A.  
Marschzeit:   ca. 2 ½ Std. 
Mittagessen: Restaurant Bad, Oberwil, Ta-
gesmenue 22.– Fr. 
Reisekosten: ca. 6.–.Fr. 
Anmeldung: bis Montag 02.02.2009,  
12.00 Uhr 
Tourenleiter: Cotting Walter,  
Tel.: 032 652 93 19 

 

Mittwoch, 18. Februar  
Solothurn – Wangen a.A. mit An-

gehörigen 
LK 1:50000 K-233/223 

 

Abfahrt: 08.31 Uhr Grenchen Süd 
Wanderung A:  Solothurn – am südlichen 
Aareufer – Wilihofbrücke – am nördlichen 
Aareufer – Flumenthal – Wangen a.A. 
Wanderung B: Flumenthal – Wangen a.A. 
Marschzeit:  A ca. 3 ¾ Std.  B ca. 1 ½ Std. 
Programm: alle mit der Bahn nach Solo-
thurn, Kaffee und Gipfeli im Bahnhofbuffet, 
 B: Wanderer mit dem Bipperlisi nach Flu-
menthal Restaurant Neuhüsli, die Fahrkarte 
fürs Bipperlisi löst jeder selber 
Mittagessen: Restaurant Neuhüsli, Flumen-
thal, Zeit: 12.30 Uhr, Tagesmenue 15.– Fr. 
Reisekosten: 6.–.Fr. mit Halbtax 
Rückkehr: 16.30 Uhr Grenchen Süd 
Anmeldung: bis Montag 16.02., 12.00 Uhr 
Tourenleiter: Fasel Marius  
Tel.: 032 652 46 86 

 



Chalet 
Hüttenwarte 2009 
Anmeldungen für Hüttendienst: Heidi Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62, E-Mail: rj-baumgartner@bluewin.ch 

31.01+01.02. Freiwillige gesucht  28.02+01.03. Freiwillige gesucht  
07.+08.02.  JO  07.+08.03. Freiwillige gesucht  
14.+15.02. Freiwillige gesucht   14.+15.03. Freiwillige gesucht  
21.+22.02. Freiwillige gesucht   22.+23.03. Freiwillige gesucht  
 

Tourenberichte  
 

Samstag, 8. November 
Schlusstour 

 

21 Teilnehmer nahmen and der von Franz 
Pellissier organisierten Schlusstour teil. Ein 
Teil ging direkt ins Gasthaus Obergrenchen-
berg, der Rest wanderte von der Holzerhütte 
hinauf zur Bättlerchuchi. Von dort ging eine 
Gruppe zum oberen Brüggli und über das Küf-
ferwegli zum Oberberg, während die anderen 
übers Engloch zum Tagesziel Obergrenchen-
berg aufstieg, Nach einem feinen Mittagessen 
wurde die Heimkehr individuell angetreten. 
 

Sepp Baumgartner  
 

Mittwoch, 19. November 
Wanderung im Jura 

 

Bei besserem Wetter als angesagt entschlos-
sen sich 11 Kameraden den Jura mal von der 
hinteren Seite her zu erkunden. So fuhren wir 
zuerst per PW, Zug und Postauto nach Wel-
schenrohr. Im Hirschen stärkten wir uns mit 
Kaffee und Gipfeli. Nun konnte unsere Wan-
derung in Richtung Schafbach-Balmberg be-
ginnen. Unser Blick richtete sich noch zurück 
zum Bärenloch auf den Malsenberg und in 
Richtung Hinterbrandberg. Gemächlich gings 
bergauf in die romantische Schafbach-
schlucht. Die Überraschung war der schöne 
Brunnen und eine Schnapsbar. 
Den Tropfen haben wir selber mitgebracht, 
gespendet vom leider verhinderten Tourenlei-
ter Adi. Weiter führte unser Weg zur Passhö-
he via  Hammerweg zum Hinterweissenstein 
wo wir ein gutes Mittagessen genossen.Nun 
hiess es noch ein paar Höhenmeter zu ver-
nichten. Zufrieden erreichten wir unsere Au-
tos. 

Marianne Flüeli 

 

5. – 7. Dezember 
Kulturwochenende Schwaben 

 

Wiedermal wird es Weihnachten und der SAC 
– Grenchen will noch mit gutem Willen zeigen, 
dass die Welt nicht nur aus Bergen besteht. 
Vielmehr wollen 11 SAC’ler ihren Bedarf an 
Kultur für 2008 decken. 
So reisten sie nach Bietigheim – Biss ins Na-
turfreundehaus. Ganz nach dem Motto der 
Mönche, das Fleisch zu verstecken, haben 
alle die schwäbischen Maultaschen genossen. 
Natürlich war kein Fleisch drin, wie Maria ih-
rem Peter immer betont hat. 
Am Samstag früh nach einem ausgedehnten 
Frühstück, ging es ins Mercedes Museum, um 
die Geschichte und die Fahrzeugkultur ken-
nen zu lernen. Am Mittag ging es weiter zum 
Mittelalterlichen Weihnachtsmarkt nach Ess-
lingen, wo wir die Weihnachtskultur kennen 
und schmecken lernten. Am Abend gingen wir 
in „Schale“ zu unserem Kulturhighlight „Wi-
cked“. Die optimal gewählten Sitzplätze lies-
sen das Musical zum vollen Erlebnis werden. 
Müde und mit vielen Eindrücken kamen wir 
zurück ins Naturfreundehaus. Am Sonntag 
stand die Weinkultur auf dem Programm. 
Nach einem „verblockten“ Bergweg genossen 
wir die Weinprobe mit Vesper in Hessigheim, 
bevor es auf den Heimweg ging. 
 

Bettina und Heiner Fees 
 

Mittwoch, 10. Dezember 
Wanderung zum Chalet 

 

14 winterfeste SAC-ler fanden sich bei der 
Holzerhütte ein, um zum Jahresabschluss ins 
Chalet zu wandern. Die restlichen 5 Teilneh-
mer verwandelten das Chalet in der Zwi-
schenzeit in ein Restaurant. 



 
 

Bei leichtem Schneetreiben gings gemütlich 
die alte Strasse zum Stierenberg hinauf, die 
meisten mit einem Ohr am Natel oder Radio 
um die Resultate der Bundesratswahlen nicht 
zu verpassen. Im Stierenberg wärmte man 
sich bei Kaffee oder Tee wieder um dann den 
restlichen Weg zum Chalet unter die Füsse zu 
nehmen. Da Kaspar seine Schneeschuhe 
mitgenommen hatte, war das Spuren fast ein 
Vergnügen. Im Chalet haben Adi und Franz 
geführt von Heinz ein feines Mittagessen zu-
bereitet, so dass wir an den von Greti und 
Erich geschmückten Tischen Platz nehmen 
konnten. Im Nu war der Wildschweinpfeffer 
mit Spätzle, Rotkraut und Kastanien aufge-
gessen, und so konnte das von Greti, Heidi 
und Erika gespendete Kuchenbüffet dezimiert 
werden. 
 

Und schon heisst es Abschied nehmen eini-
gen kehrten mit dem Bus heim, ein Teil stieg 
zu Fuss ab, während Heinz mit Franz das 
Chalet wieder aufräumte. 
 

Sepp Baumgartner  
 

26. – 30. Dezember  
Weihnachtsskitouren 

 

Anzahl Teilnehmer: 15 
 
26. Dezember 
Bei schönstem Wetter aber einer steifen Bise 
versammelten sich 15 Skitüreler für die traditi-
onellen Weihnachtsskitouren. 
Trotz Orientierungsschwierigkeiten fanden 
schliesslich alle Teilnehmer das Turrahus. 
Nach der obligaten Einweisung durch den 
Hausherrn stiegen wir noch Richtung Piz Guw 
auf. Auf einer Höhe von 2400 m traten wir bei 
eisiger Kälte die Abfahrt durch die unverspur-
ten Pulverschneehänge an. 

Hei war das ein Feeling! Bei einem gemütli-
chen Nachtessen liessen wir den ersten Tag 
ausklingen. 
 
27. Dezember 
Heute war der Aufstieg auf das Wissenstein-
horn angesagt. Durch unverspurte Hänge und 
Rillen zogen wir unsere Aufstiegsspur der 
Rotflue entgegen. Über den langen Grat er-
reichten wir schliesslich den Gipfelvorbau des 
Wissensteinhorns. Zu Fuss oder mit Skis be-
stiegen alle 15 Teilnehmer den Gipfel. 
Die stiebende Pulverschneeabfahrt brachte 
uns über Osthänge zurück zum Turrahus. 
 
28. Dezember 
Heute ging’s Richtung Tomüllpass. Durch 
herrlich verschneite Winterlandschaft zogen 
wir unsere Aufstiegsspur Richtung Senke 
Strätscherhorn. In einem grossen Bogen ging 
es auf den namenlosen Gipfel Pkt. 2738 m ü. 
M. Wir teilten uns in zwei Gruppen auf. Eine 
Gruppe ist erneut aufgestiegen um den Ost-
hang nochmals zu fahren. Die andere Gruppe 
bestieg das Strätscherhorn. Über Osthänge 
ging es zurück Richtung Ausgleichsbecken. 
Über die Langlaufloipe liefen wir zum Turra-
hus zurück. 
 
29. Dezember 
Von Süden her kündigten sich Wolken an. Es 
stand der Piz Guw und das Tällihorn auf unse-
rer Wunschliste. Bei tiefen Temperaturen er-
reichten wir vor dem Mittag den Piz Guw. 
Nach einer stiebenden Abfahrt hiess es wie-
der Felle montieren für den Aufstieg auf das 
Tällihorn. 
Nach der Gipfelbesteigung war die Abfahrt 
nach Safien Thalkirch angesagt. Durch Mul-
den und Rillen ging es über die schönsten 
Pulverschneehänge Richtung Talboden. Wir 
verbrachten einen gemütlichen Abschluss-
abend im Turrahus. 
 
30. Dezember 
Nach dem Frühstück hiess es Abschied neh-
men von diesem alten Walserhaus. Die Autos 
parkierten wir in Safien Platz dem Ausgangs-
punkt unserer heutigen Skitour. Vorbei an al-
ten Walserställen stiegen wir Richtung 
Plangghorn hoch. Am Mittag genossen wir 
den Ausblick vom letzten Gipfel unserer Ski-
tourenwoche. Wiederum hatten wir das Glück 
durch unverspurte Pulverschneehänge ins Tal 
zu fahren. Wohlbehalten und unfallfrei kehrten 
wir nach Hause zurück. 

Christoph Leimer 
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Unsere Hauptsponsoren: 

Ciments Vigier SA, Péry-Reuchenette 
Felca AG, Grenchen 

 

Firmen und Vereine: 

Adecco Human Resources AG, Solothurn  
Baracoa, Grenchen 
Bäckerei, Konditorei Egli, Grenchen 
Bäckerei, Konditorei Gassler, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
BSB + Partner Ingenieure und Planer, Grenchen 
Bro Sport, Selzach 
Chirico Mario, Notar, Grenchen 
Coop Grenchen 
CSS Versicherung, Grenchen 
Die Mobiliar Grenchen, Michael Vogt 
Estima AG, Zeigerfabrik, Grenchen 
Grütter+Willi AG, Grenchen 
H. Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hetzel, Maler + Gipser, Grenchen 
Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, 
Grenchen 
Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Kerzers 
Landi Grenchen 
Metzgerei Guex, Grenchen  
Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 
Mosimann, Architekturbüro, Grenchen 
Reist Storen AG, Grenchen 
Restaurant Au Vieux Grenier, Plagne 
 

 

Restaurant Helvetia, H. Schmid, Grenchen 
Restaurant Oberes Brüggli, Selzach 
Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig 
Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 
Restaurant Untergrenchenberg 
Ryf AG, Grenchen 
Schneider AG, Gartenbau-Architektur,  
Grenchen 
Schreinerei Schwarz, Grenchen 
Schwab Elektro-Motoren AG, Grenchen 
Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
Wy-Huus Glaus, Grenchen 
Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heiner Fees, Grenchen 
Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
Theodor Kuhn-Abrecht, Grenchen  
P. + M. Lüchinger, Oberwil b. Büren  
Max und Greti Reist, Schnottwil 
Bruno Rytz, Romanshorn 
Franz Schilt, Grenchen 
Fam. Sperisen, Romontberg 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub, Sekti-
on Grenchen, 2540 Grenchen. 
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Präsident : Martin Schmid, Hauptstrasse 29, 4577 Hessigkofen, Telefon 032 661 19 80 
Kassier : Beat Imoberdorf, St. Klemenzstr. 10, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen : Franziska Helfer, Eschenrain 28, 2540 Grenchen, Telefon 032 652 00 84 
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Unsere Gönner und Spender machen diese 
Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt 
sie beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  
Herzlichen Dank. 
 
 SAC Sektion Grenchen 
 Euer Vorstand 


